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Ein Song
als Ode an
das Rechts-
rheinische
Die Band Dad Beatz hat ihren ers-
ten Song geschrieben. Eine Lie-
beserklärung an die Schäl Sick
kurz vor Köln, so die Band - Ein-
nahmen daraus sollen die Porzer
Kinderklinik unterstützen.

Ebenfalls in dieser Ebenfalls in dieser Ebenfalls in dieser Ebenfalls in dieser Ebenfalls in dieser AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe: eine
Aktion für Menschen ohne zu Hau-
se im Stadtbezirk, Karnevalisti-
sches und, wie immer, viele wei-
tere Neuigkeiten und Geschich-
ten aus dem Stadtbezirk Porz. Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz
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Gemeinsam für mehr Sicherheit

Text und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars Göllnitz

In Zündorf haben sich Anwohnen-
de und die Zuständige für Gemein-
wesenarbeit im Veedel um den
Rosenhügel, Susanne Deppe-Pol-
zin, getroffen, um über Sicherheit
zu sprechen. Um diese für das Are-
al zu erhöhen, sollen auch Woh-
nungsgesellschaften, die Polizei,

zudem Ordnungsamt und Woh-
nungsamt mit einbezogen wer-
den. Vor Ort hat sich eigens ein
Planungsteam gegründet. Die Er-
gebnisse und Ideen des ersten
Treffens sollen nun auch an den
runden Tisch Sicherheit im Stadt-
bezirk weitergeben werden.
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apotheke
alte

Für Ihre Gesundheit 
seit 1937

Heidestr. 5 · 51147 Köln
Telefon: 0 22 03 / 64014

www.alte-apotheke-koeln.de

Schmittgasse 37 · 51143 Köln
Telefon: 0 22 03 / 84880

www.zollturm-apotheke.de

Frankfurter Straße 589 · 51145 Köln
Telefon: 0 22 03 / 93 54 30

www.apotheke1plus-koeln-porz.de

Silomat® gegen Reizhusten
Pentoxyverin Tropfen**

Vitasprint B12 Trinkfläschchen**

6,95 €
34 % gespart!

Dolormin Extra**

Neurexan Tabletten***

7,45 €
32 % gespart!

GeloRevoice Halstabletten**

LAXOBERAL Abführ Tropfen**

6,95 €
30 % gespart!

18,95
19 % gespart!

17,95 €
30% gespart!

12,95 €
31 % gespart!

30ml
UAVP*: 10,52 €

10 Trinkfläschen
UAVP*: 23,45 €

20 Filmtabletten
UAVP*: 10,98 €

100 Tabletten
UAVP*: 25,57 €

20 Tabletten
UAVP*: 9,90 €

30 ml
UAVP*:18,68 €

UNSERE ANGEBOTE IM FEBRUAR - EXKLUSIV FÜR SIE!

Anwendungsgebiet(e): Zur Anwendung bei Erwachsenen und 
Kindern ab 2 Jahren. Arzneimittel zur symptomatischen Be-
handlung des Reizhustens (Antitussivum). Enthält Propyleng-
lycol.
Grundpreis: 231,67€/1l.

Anwendungsgebiet(e): Traditionell angewendet zur Besserung 
des Allgemeinbefindens. Warnhinweis: Enthält Sorbitol.
Wirkstoff(e): Cyanocobalamin (Vitamin B12), (RS)-2-Amino-
3-(phosphonooxy)propansäure (DL-Phosphonoserin), Glutamin.

Zul.-Nr.: 16814.00.01. Anwendungsgebiet(e): Homöopathi-
sches Arzneimittel zur Anwendung bei Ein- und Durchschlaf-
störungen und nervösen Unruhezuständen (homöopathisch). 
Warnhinweise: Enth. Lactose.
1 Tabl. = 0,025 BE.

Anwendungsgebiet(e): Zur Anwendung bei Verstopfung sowie 
bei Erkrankungen, die eine erleichterte Stuhlentleerung erfor-
dern. Warnhinweis: Wie andere Abführmittel sollte Laxoberal® 
ohne ärztliche Abklärung der Verstopfungsursache nicht täg-
lich oder über einen längeren Zeitraum eingenommen werden. 
Enthält Sorbitol.
Wirkstoff(e): Natriumpicosulfat. Grundpreis: 431,67/1l.

Anwendungsgebiet(e): Symptomatische Kurzzeitbehandlung
von leichten bis mäßig starken Schmerzen – wie Kopfschmer-
zen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Für Kinder ab 
20 kg Körpergewicht (6 Jahre und älter), Jugendliche und 
Erwachsene. Warnhinweis: Bei Schmerzen oder Fieber ohne 
ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungs-
beilage vorgegeben!
Wirkstoff(e): Ibuprofen als Ibuprofen-DL-Lysin (1:1).

Anwendungsgebiet(e): Bei Halsbeschwerden und Stimmprob-
lemen, wie Halskratzen, Hustenreiz, Heiserkeit.
Wirkstoff(e): Carbomer, Natriumhyaluronat, Xanthan.

Preise gültig vom 01.02. bis 28.02.2023. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Abgabe nur solange der Vorrat reicht und in haushaltsüblichen Mengen. Die Produkte können ggf. ein
anderes Produktbild aufweisen. *UAVP: Preis zur unverbindlichen Herstellermeldung des Apothekenverkaufspreises an die Informationsstelle für Arzneimittelspezialitäten (IFA GmbH).

***Nahrungsergänzungsmittel sollten nicht als Ersatz für eine abwechslungsreiche und ausgewogene Ernährung verwendet werden.

**Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Viel
Glück!

Gewinnen Sie Einkaufsgutscheine im Wert von 2x 20,00 € | 4x 10,00 € | 4x 5,00 €

Füllen Sie einfach den Teilnahmecoupon aus und geben ihn entweder in der Apotheke 
1plus, in der Zollturm-Apotheke, in der Alte Apotheke oder in der Kosmetik 1plus ab.

Wir verlosen in diesem Monat 
Einkaufsgutscheine!

Teilnahme-Coupon für die Februar-Auslosung!

Erklärung: Mit Abgabe akzeptiere ich die nachstehenden Teilnahmebedingungen und erkläre, dass sämtliche 
Personenangaben der Wahrheit entsprechen. Die Speicherung meiner Daten für apothekeninterne Zwecke stimme 
ich zu.

Name, Vorname:

Anschrift:

E-Mail:

Telefon: Alter:
Teilnahmebedingungen: Am Gewinnspiel dürfen alle natürlichen Personen ab dem 18. Lebensjahr teilnehmen, sofern sie 
nicht Beschäftigte der Apotheken 1plus, der Zollturm-Apotheke, der Alte Apotheke sowie der Kosmetik 1plus sind. Jeder 
Teilnehmer darf nur einmal am Gewinnspiel teilnehmen; mehrfache Teilnahme führt zum Ausschluss. Die Teilnahme im 
Namen Dritter, über Massenanmeldungen bzw. über Subanbieter ist ausgeschlossen. Durch die Teilnahme wird kein 
einklagbarer Anspruch auf Ausschüttung der Gewinne begründet. Das Gewinnspiel unterliegt dem Recht der Bundesrepublik 
Deutschland. Die Bekanntgabe der Gewinner erfolgt durch Aushang in den Geschäftsräumen des Veranstaltenden. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

*ausgenommen alle verschreibungspflichtigen  
Artikel, Zuzahlungen, Angebotsartikel, Gutscheine, Rezepturen und Bücher. 

Nur gültig vom 01.02. - 12.02.2023 gegen Vorlage dieses Gutscheins in den 
folgenden Apotheken: Apotheke 1plus, Zollturm Apotheke, Alte Apotheke

-15% 
Freundschafts-Rabatt*

auf einen Artikel Ihrer Wahl



Porz am Montag – 17. Jahrgang – 28. Januar 2023 – Woche 4 – www.rautenberg.media4

Tradition im   Veedel

im Schulzentrum Zündorf, 
Heerstraße 7 · 51143 Köln

Samstag, 11. Februar 2023
Einlass: 14.30 Uhr · Beginn: 16.30 Uhr

Eintrittspreis: 44,00 Euro inkl. MwSt

Kommt vorbei und feiert mit uns!

Kartenreservierung:
kartenservice@garde-korps-koeln.de 

oder Telefon 02203-6992647

Kostümsitzung

U.a. mit Bernd Stelter, Miljö, Micky Brühl Band

Stattgarde Colonia Ahoi und Swinging Funfares

Ein Song als Ode an das Rechtsrheinische
Die Band Dad Beatz hat ihren ersten Song geschrieben - Einnahmen daraus sollen die
Porzer Kinderklinik unterstützen

Die Band Dad Beatz in ihrem Proberaum in Niederkassel - Hans BaedorfDie Band Dad Beatz in ihrem Proberaum in Niederkassel - Hans BaedorfDie Band Dad Beatz in ihrem Proberaum in Niederkassel - Hans BaedorfDie Band Dad Beatz in ihrem Proberaum in Niederkassel - Hans BaedorfDie Band Dad Beatz in ihrem Proberaum in Niederkassel - Hans Baedorf
(Mitte hinten) und Simin Fakhim-Hashemi vom Förderverein des Porzer(Mitte hinten) und Simin Fakhim-Hashemi vom Förderverein des Porzer(Mitte hinten) und Simin Fakhim-Hashemi vom Förderverein des Porzer(Mitte hinten) und Simin Fakhim-Hashemi vom Förderverein des Porzer(Mitte hinten) und Simin Fakhim-Hashemi vom Förderverein des Porzer
Krankenhauses haben sie besucht. Foto: GöllnitzKrankenhauses haben sie besucht. Foto: GöllnitzKrankenhauses haben sie besucht. Foto: GöllnitzKrankenhauses haben sie besucht. Foto: GöllnitzKrankenhauses haben sie besucht. Foto: Göllnitz

Niederkassel / Stadtbezirk Porz -Niederkassel / Stadtbezirk Porz -Niederkassel / Stadtbezirk Porz -Niederkassel / Stadtbezirk Porz -Niederkassel / Stadtbezirk Porz -
„Vielleicht häst du beim Minijolf en
Tretboot aafjeschosse“, heißt es in
der zweiten Strophe vom Lied.
„Rhingpromenaad (zwischen Zün-
dorf un Bonn)“ sei eine ganz relax-
te kleine Nummer und eine Liebes-
erklärung an die Schäl Sick kurz vor
Köln, erzählen Dad Beatz. Die Band,
die den Song geschrieben und nun
in einer ersten, etwas ungeschliffe-
nen, Variante aufgenommen hat.
2017 als Hobby-Band gegründet,
haben Dad Beatz, allesamt musi-
zierende Papas aus Bonn und dem
Rhein-Sieg-Kreis, wie sie selbst über
sich sagen, zunächst vor allem Rock-
Klassiker gecovert. Auch Auftritte
standen auf dem Programm.
Mit „Rhingpromenaad“ schlagen
die vier, mit Proberaum unweit vom
Stadtbezirk Porz in Niederkassel-
Lülsdorf, nun kölsche Töne an. Ei-
nen Karnevals- oder eher Heimat-
song, wie sie sagen. Mit reichlich
Orts- und Namensnennungen im

Text, die sich auf das Rhein-Ufer in
Porz beziehen. Das Lied ist ab sofort
bei allen gängigen Streamingdiens-
ten verfügbar und soll dabei auch
noch Gutes tun.
Hier kommt der Förderverein des
Porzer Krankenhauses ins Spiel: Da
es in der letzten Zeit viele Berichte
über fehlende Medikamente und

Personalknappheit in den Kinder-
kliniken gegeben habe, so die
Band, wolle man die Kinderklinik
unterstützen.
Sehr zur Freude von Hans Baedorf
und Simin Fakhim-Hashemi vom
Förderverein, die die Gruppe zum
Dank im Proberaum besucht haben.
Spenden können über ein Spenden-

portal im Internet abgegeben wer-
den. Der Link dazu findet sich auf
der Band-Webseite. Unter allen
Spendenden verlosen Dad Beatz
zudem eine besondere, selbst ge-
baute, Gitarre namens Dad Beatz
DB2 RP.
Und auch für den Song selbst ha-
ben Dad Beatz noch ein paar
Ideen: So wollen sie ihn in Zu-
kunft auch noch einmal im Studio
neu aufnehmen. „Unser Song ist
zwar sehr ordentlich abgemischt,
aber es ist noch keine Studioauf-
nahme. Dafür fehlen uns noch
etwa 1.000 Euro“, so die Band.
Gelänge die Neuaufnahme, auch
über Spenden, dann würden sie
alle Einnahmen, die damit bis zum
Beginn der nächsten Karnevals-
session anfielen, ebenfalls noch
einmal an den Förderverein der
Porzer Kinderklinik spenden, so
die Gruppe. www.dadbeatz.de
(Lars Göllnitz - der Autor bei
Instagram: enqoozee)
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Hauptstr. 409 / 51143 Köln /  
Tel: 0220354996 / info@goermar.de

Sonnenschutz-
Rollladen

und Tortechnik

Wir haben wieder Winterpreise auf

Markisen in allen Ausführungen

Insektenschutz
Neubespannungen

Linie 7 mit Anschluss an neue S-Bahn?
Zwei städtische Ausschüsse haben über Verkehrsfragen für das neue Stadtquartier Deutzer
Hafen gesprochen - auch Porz betreffende Themen gehörten dazu

Eine neue S-Bahn-Linie soll den Rhein per Südbrücke queren, dieEine neue S-Bahn-Linie soll den Rhein per Südbrücke queren, dieEine neue S-Bahn-Linie soll den Rhein per Südbrücke queren, dieEine neue S-Bahn-Linie soll den Rhein per Südbrücke queren, dieEine neue S-Bahn-Linie soll den Rhein per Südbrücke queren, die
Stadtbahnlinie 7 verknüpfen und zum Flughafen führen. Foto: GöllnitzStadtbahnlinie 7 verknüpfen und zum Flughafen führen. Foto: GöllnitzStadtbahnlinie 7 verknüpfen und zum Flughafen führen. Foto: GöllnitzStadtbahnlinie 7 verknüpfen und zum Flughafen führen. Foto: GöllnitzStadtbahnlinie 7 verknüpfen und zum Flughafen führen. Foto: Göllnitz

StStStStStadtbezirk Porzadtbezirk Porzadtbezirk Porzadtbezirk Porzadtbezirk Porz - Rund 37,7 Hekt-
ar ist das Areal groß. Entstehen soll,
laut Planern, ein neues Stadtviertel
mit gut proportionierten Stadträu-
men von hoher ästhetischer Quali-
tät und attraktiven, nutzerfreundli-
chen Freiräumen. Die Rede ist von
Areal des ehemaligen Deutzer Ha-
fens. Plan ist, etwa 3.000 Wohnun-
gen für 6.900 Menschen zu bauen.
Zudem sollen rund 6.000 neue Ar-
beitsplätze sowie Kitas, eine Grund-
schule, Gastronomie, Kultur- und
Freizeitangebote entstehen.
Während das Projekt an sich auf
dem Weg ist, fehlt nach Ansicht ei-
niger noch ein passendes Verkehrs-
konzept für die vielen neuen Men-
schen, die dann in Deutz wohnen
oder arbeiten. Auch die Porzer SPD
hat immer wieder auf drohende
Verkehrsprobleme für den Stadt-
bezirk Porz und speziell seinen
Stadtteil Poll hingewiesen.
Nun haben sich die städtischen Aus-
schüsse für Stadtentwicklung und
Verkehr zu einer gemeinsamen
Sondersitzung getroffen und einen
Infrastruktur-Bebauungsplan be-
schlossen. Themen, die auch den

Stadtbezirk Porz betreffen.
„Für uns steht fest: Es darf kein
Baum auf der Siegburger Straße
fallen, die Schleichverkehre von und
zur Autobahn A 4 müssen effektiv
durch bauliche Maßnahmen verhin-
dert werden und die Taktverdich-
tung auf der Linie 7 muss auch kom-
men“, so Lukas Lorenz, SPD-Rats-
mitglied und Mitglied im Verkehrs-
ausschuss. Er befürwortet, dass nun

in einer Machbarkeitsstudie geprüft
werden soll, wie die Stadtbahnlinie
7 an den Deutzer Bahnhof ange-
schlossen werden könne. Mit die-
sem Beschluss ist nun die KVB in
der Pflicht eine solche Anbindung
zu prüfen. Auch wurde beschlossen,
dass eine neue S-Bahn-Linie 16 ein-
gerichtet werden soll. Schon früher
als ursprünglich geplant und nun
im sogenannten Vorlaufbetrieb.

Die neue Strecke soll nach ersten
Plänen von Leverkusen über Köln
Hauptbahnhof und den Bahnhof Süd
bis zum Flughafen in Grengel füh-
ren. Nötig ist dafür die Querung
des Rheins über die Südbrücke, wo
bislang noch S-Bahn-Gleise fehlen.
Besagte S-Bahn 16 soll zudem ei-
nen Umsteigepunkt zur Stadtbahn-
linie 7 an der Siegburger Straße
erhalten. „Wenn wir weniger Auto-
verkehr aus dem Deutzer Hafen
wollen, müssen wir gerade das Rad
und die Bahn stärken“, findet
zudem Simon Bujanowski, Vorsit-
zender der SPD-Fraktion in der Be-
zirksvertretung Porz. Längst begon-
nene Planungen für eine Radrampe
an der Südbrücke müssten dafür
wieder aufgenommen werden, so
Bujanowski. Im jüngsten Treffen der
Ausschüsse wurde nun besprochen,
dass die Stadt die Planungen für
eine Rampe oder eine Spindel auf
mindestens einer Brückenseite am
linksrheinischen Rhein-Ufer wieder
starten und mit der Deutschen
Bahn abstimmen solle. Diese ist
Eigentümerin der Südbrücke.
(red./Lars Göllnitz)
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AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

05.02.2023 Karnevalsmarkt05.02.2023 Karnevalsmarkt05.02.2023 Karnevalsmarkt05.02.2023 Karnevalsmarkt05.02.2023 Karnevalsmarkt
Du suchst noch ein originelles
Kostüm für die jecken Tage?
Oder fehlt dir ein spezielles Ac-
cessoire?
Dann wirst du auf unserem Kar-
nevalströdelmarkt sicher fündig.

Lass dich inspirieren!
von 11 - 17 Uhr, Eintritt frei
19.02.2023 Jeck mit Pänz -19.02.2023 Jeck mit Pänz -19.02.2023 Jeck mit Pänz -19.02.2023 Jeck mit Pänz -19.02.2023 Jeck mit Pänz -
FamilienkarnevalspartyFamilienkarnevalspartyFamilienkarnevalspartyFamilienkarnevalspartyFamilienkarnevalsparty
Gleich nach dem Zoch in Ensen-
Westhoven, kommen traditionell alle
Generationen zum gemeinsamen

Feiern, Schunkeln, Tanzen und Sin-
gen in den Engelshof.
Das Motto „Jeck mit Pänz“ ist
Programm: Kinder sind herzlich
willkommen!
Beginn ist zwischen 16 und 17 Uhr!
ALAAF!
Eintritt: 5 Euro / Kinder frei!
09.03.2023, 20 Uhr Jürgen Be-09.03.2023, 20 Uhr Jürgen Be-09.03.2023, 20 Uhr Jürgen Be-09.03.2023, 20 Uhr Jürgen Be-09.03.2023, 20 Uhr Jürgen Be-
cker „Die Ursache liegt in dercker „Die Ursache liegt in dercker „Die Ursache liegt in dercker „Die Ursache liegt in dercker „Die Ursache liegt in der
Zukunft“Zukunft“Zukunft“Zukunft“Zukunft“
Das aktuelle Programm
So, da wollten wir uns einfach mal
nen schönen Abend machen! Der
Kapitalismus basiert auf unendli-
chem Wachstum. Wie aber soll das
auf einem endlichen Planeten
funktionieren? Das Finale unse-
res fossilen Feuerwerks kollabiert
ausgerechnet mit einem China-
Kracher. Selbst neoliberale Öko-
nomen zucken mittlerweile schul-
dig mit den Schultern und spre-
chen von Marktversagen. Haben
wir´s verkackt? Ökologie und Öko-
nomie verwirbeln gewaltig unser

Gewohnheitsrecht und unsere
Nebenkostenabrechnung. Ein
bahnbrechend zorniges Sturm-
tief kündigt sich an. Recken wir
also die Hände zum Heizpilz und
fahren nach der Party voll im
SUV vor die Wand? Oder ma-
chen wir die Wende in ein ge-
nüssliches Leben voll Komischer
Intelligenz? Unter Wahrung der
Distanzauflagen entwickle ich
den optimalen Optimismus ohne
Opiate und hole uns alle unter
eine warme Decke. Da recher-
chieren wir dann genau, was die
Welt zusammenhält, wenn sie
auseinanderfällt - und
wie es sich für alle so richtig
rechnet, Sie jetzt zu retten. Hu-
mor lüftet durch, hält das Zeit-
fenster auf Kipp und macht den
Chancen Avancen. Am Ende wird
es doch ein schöner Abend ge-
worden sein, wir werden nach
Hause gehen und denken:
Da geht noch was!

Rosensonntagszug wieder mit Tribüne -
Verkauf hat begonnen

Arndtstraße 11, 53859 Niederkassel
gartenservice-helgert@hotmail.com

(Porz) Der Festausschuß Porzer
Karneval stellt am Porzer Rosen-
sonntagszug 2023 wieder eine
Tribüne. Zu einem Markenzei-
chen in den vergangenen Jah-
ren ist die Jordan-Tribüne am
Porzer Rosensonntagszug des
Porzer Karnevals geworden. Mit

guten Partnern an der Seite wird
auch dieses Mal, die Jordan-Tri-
büne wieder an der ausgezeich-
neten Stelle mit Blick auf Rhein
und Dom, am Friedrich-Ebert
Ufer errichtet. Mit 250 Sitzplät-
zen wird die Tribüne wieder an
Vorjahre anknüpfen. Die Anfragen

zu Kartenbestellung sind im vol-
len Gange, so dass wir mit ei-
nem zügigen ausverkauf rech-
nen. Leider ist eine Vergröße-
rung des Platzangebotes durch
Sicherheitsauflagen an dieser
Stelle nicht möglich. Der Preis
ist für das Tribünen-Vergnügen

mit 27 Euro /Sitzplatz ab der
zweiten Reihe moderat gehalten.
Ein Catering-Bereich wie in den
vergangenen Jahren kann leider
nicht mehr angeboten werden.
Karten sind ab sofort erhältlich
unter: info@porzer-karneval.de.
(RC/RM)
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Einladung zum CDU-Neujahrsempfang 2023  

Nach zweijähriger Pause freuen wir uns, Sie zum diesjährigen Neujahrs-
empfang der CDU Porz einladen zu können. 

Donnerstag, 2. Februar 2023, 

18.30 - 21.00 Uhr, 

Aula des Stadtgymnasiums Porz, 

Humboldtstr. 2-8, 51145 Köln

Foto: Land NRW / Ralph Sondermann 

Wir freuen uns, dass Karl-Josef Laumann MdL, Minister für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen, zu aktuellen 
gesundheitlichen und sozialpolitischen Themen der Landesregierung 
vorträgt und anschließend zur Diskussion mit Ihnen bereitsteht. 

Bei der Veranstaltung wird für das leibliche Wohl gesorgt. Aus organisato-
rischen Gründen bitten wir daher um eine kurze Zusage per E-Mail unter: 
stefan.goetz@koeln.de oder per whatsapp unter 0172 97 86 274. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr 
Werner Marx 
Vorsitzender CDU Stadtbezirk Porz 
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Zwei Dreigestirne - eine Bühne
„Auf einmal stehen wir hier gemeinsam auf einer Bühne, das erfüllt uns mit großer Freude“,
Marvin Quadt - Kommandant BWF Wahn

„Ich glaube, ich sehe doppelt?!“ - Nein, es sind tatsächlich zwei„Ich glaube, ich sehe doppelt?!“ - Nein, es sind tatsächlich zwei„Ich glaube, ich sehe doppelt?!“ - Nein, es sind tatsächlich zwei„Ich glaube, ich sehe doppelt?!“ - Nein, es sind tatsächlich zwei„Ich glaube, ich sehe doppelt?!“ - Nein, es sind tatsächlich zwei
Dreigestirne in Porz unterwegs gewesenDreigestirne in Porz unterwegs gewesenDreigestirne in Porz unterwegs gewesenDreigestirne in Porz unterwegs gewesenDreigestirne in Porz unterwegs gewesen

Das Porzer gemeinsam mit dem Kölner Dreigestirn auf einer Bühne.Das Porzer gemeinsam mit dem Kölner Dreigestirn auf einer Bühne.Das Porzer gemeinsam mit dem Kölner Dreigestirn auf einer Bühne.Das Porzer gemeinsam mit dem Kölner Dreigestirn auf einer Bühne.Das Porzer gemeinsam mit dem Kölner Dreigestirn auf einer Bühne.

PorzPorzPorzPorzPorz-Mitte --Mitte --Mitte --Mitte --Mitte - Ein Dreigestirn auf
einer Karnevalsbühne ist ja bereits
etwas Besonderes, was man nicht
jeden Tag zu sehen bekommt. Doch
in Porz-Mitte setzten die Karne-
valisten der Blau-Weißen-Funken
(BWF) Wahn gemeinsam mit den

Kölner Roten Funken nun etwas
um, was es seit mehr als 20 Jahren
nicht mehr gegeben hatte: Das
Porzer und das Kölner Dreigestirn
gemeinsam auf einer Karnevals-
bühne. Die Idee hierzu kam aus
den Reihen der beiden Gesellschaf-

ten: „Die roten Funken sind an
uns herangetreten und wollten im
Veedel Karneval feiern, da waren
wir sofort dabei. Gleichzeitig fei-
ern wir dieses Jahr den 70. Ge-
burtstag unserer Gesellschaft
nach, sodass wir doppelt etwas
zu feiern haben“, so der Kom-
mandant der BWF Wahn, Marvin
Quadt. Und auch die Porzer
Bürger*innen waren reichlich ver-

treten, als vom Kölner Dreigestirn
das Alaaf im Zentrum von Porz
ausgerufen wurde. Und noch et-
was fiel dem Kommandanten der
roten Funken, Heinz Günther Hu-
nold, beim Porzer Dreigestirn auf:
„Ihr habt ja eine Frau als Jung-
frau im Dreigestirn, ich hoffe, dass
bekommen wir (Anm. der Red.:
das Kölner Dreigestirn) auch
einmal hin.“ (Sascha Thelen)

Anmeldeverfahren für
weiterführende Schulen
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Rund 9.300
Viertklässler*innen wechseln zum
Schuljahr 2023/2024 an eine wei-
terführende Schule in Köln, das
hat nun die Stadt vermeldet. Das
Anmeldeverfahren erfolge dabei
in zwei Phasen: In der ersten Pha-
se seien Anmeldungen an den
städtischen Gesamtschulen in ei-
nem vorgezogenen Verfahren
möglich. In der zweiten Phase star-
te das Anmeldeverfahren für die
städtischen Gymnasien, Haupt-
und Realschulen.
Erziehungsberechtigte konnten
demnach ihre Kinder von Freitag,
20. Januar, bis Freitag, 27. Januar,
an einer der 15 städtischen Ge-
samtschulen, so auch in Finken-
berg, anmelden. Die Entscheidun-
gen über die Aufnahme teilten die
Schulleitungen dann zwischen
Montag, 30. Januar, und Freitag,
3. Februar, mit, so die Stadt.
Die Anmeldungen an den städti-
schen Gymnasien, Haupt- und

Realschulen seien von Montag,
6. Februar, bis Freitag, 10. Febru-
ar, möglich. Entscheidung über die
Aufnahme würden zwischen
Montag, 13. Februar, und Frei-
tag, 24. Februar 2023, mitgeteilt.
Im Fall einer Ablehnung an einer
Schule des dreigliedrigen Systems
erhielten die Erziehungsberech-
tigten mit dem Ablehnungsbe-
scheid eine Übersicht zu Schulen,
die über freie Kapazitäten verfüg-
ten, so die Stadt. An diesen Schu-
len könnten Erziehungsberech-
tigte ihre Kinder von Montag,
6. März, bis Freitag, 10. März,
in einer zweiten Anmelderunde
anmelden.
Anders als im Vorjahr sind Mehr-
fachanmeldungen demnach im
Anmeldeverfahren für das Schul-
jahr 2023/2024 nicht mehr mög-
lich. Diese Entscheidung basiere
auf einer Verordnung des Ministe-
riums für Schule und Bildung des
Landes NRW, so die Stadt. (red.)
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„Tradition seit mindestens 650 Jahren“
Auch das Porzer Kinderdreigestirn hat eine Hofburg -
nun wurde sie offiziell erstürmt

Hausherr Norbert Schäfer (hinten) bekommt den Zugang zur HofburgHausherr Norbert Schäfer (hinten) bekommt den Zugang zur HofburgHausherr Norbert Schäfer (hinten) bekommt den Zugang zur HofburgHausherr Norbert Schäfer (hinten) bekommt den Zugang zur HofburgHausherr Norbert Schäfer (hinten) bekommt den Zugang zur Hofburg
zunächst versperrt. Fotos: Göllnitzzunächst versperrt. Fotos: Göllnitzzunächst versperrt. Fotos: Göllnitzzunächst versperrt. Fotos: Göllnitzzunächst versperrt. Fotos: Göllnitz

Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf - Der Treppenaufgang zum
Landhaus Zündorf ist mit übergro-
ßen Kinderbausteinen in bunten
Farben versperrt. Hinzu kommen
Absperrband und gleich eine ganze
Schar an Mitgliedern der Fünkchen,

die das Porzer Kinderdreigestirn
traditionell begleiten. Genauso tra-
ditionell ist die Erstürmung der Hof-
burg durch das Kinderdreigestirn.
Hausherr der Hofburg ist Norbert
Schäfer mitsamt Frau, Sohn und

Schwiegertochter. Sie alle überlas-
sen den drei kleinen Tollitäten je-
des Jahr einen symbolischen Schlüs-
sel zu ihrem Gasthof am Zündorfer
Markt. Und das schon seit
mindestens 650 Jahren, wie Nor-
bert Schäfer scherzend verkündet -
tatsächlich sind es mehr als 30 Jah-
re. Hohen Besuch erwarte man an
diesem Tag, stellt er fest. Tatsäch-
lich tauchen neben Fünkchen, Kin-
derdreigestirn und Entourage auch
noch das erwachsene Dreigestirn
und der ehemalige Pfarrer und jetzt
Subsidiar Heinz-Otto Langel, der
den Anwesenden einen Segen auf
Kölsch mitbringt, auf. Prinz Markus
II. indes verspricht einen sonnigen
gemeinsamen Rosensonntagszug
und, dass die Großen dann das jun-
ge Dreigestirn besonders anfeuern
werden. (Lars Göllnitz - der Autor
bei Facebook: LGenqoozee)
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Freie Plätze beim
Herzsportverein
Porz-MiPorz-MiPorz-MiPorz-MiPorz-Mittettettettette - In den vergangen drei Jahren war der Herz-
sportverein Krankenhaus Porz e.V. wegen der Corona-Pan-
demie gezwungen, zum Schutz seiner Teilnehmer und zur
Einhaltung der geltenden Hygienevorschriften, das Angebot
in den einzelnen Gruppen einzuschränken. Nun kann der
Verein zukünftig wieder die Teilnehmendenzahlen in den
einzelnen Gruppen erhöhen.

Die Übungseinheiten des Herzsportvereins finden wöchent-
lich in elf Sportgruppen unter fachlicher Anleitung und ärzt-
licher Betreuung statt. Diese trainieren nachmittags mon-
tags, dienstags und freitags im Gesundheitszentrum im
Krankenhaus Köln-Porz, Urbacher Weg 25. In fast allen
Gruppen können jetzt wieder freie Plätze angeboten wer-
den. Zur Einplanung in eine geeignete Gruppe wird ein
aktuelles Belastungs-EKG benötigt.

Insbesondere werden freie Kapazitäten auch in der Aqua-
gruppe (Wassergymnastik) angeboten. Der Kurs richtet sich
an herzerkrankte Personen mit entsprechender ärztlicher
Verordnung und findet wöchentlich am Dienstagnachmittag
ab 17 Uhr statt.

Interessierte können sich telefonisch an den Verein wenden:
02203 1865020. www.herzsport-porz.de (red.)

Beratung bei
Arbeitslosigkeit
FinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenberg - Das Bürgerzentrum Finkenberg bietet ein Bera-
tungsangebot rund um das Thema Arfbeitslosigkeit an. Immer
montags von 10 bis 17 Uhr und freitags von 10 bis 14 Uhr ist
das Angebot unter 0173 5610228 zu erreichen. Zudem per
Mail an beratung-finkenberg@parisozial-koeln.de. (red.)

Kleidercafé
FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Am Mittwoch, 1. Februar, findet im Bürgerzen-
trum Finkenberg von 11 bis 13.30 Uhr ein Kleidercafé statt. Es
wird eine Auswahl an gut erhaltener Kleidung zu günstigem
Preis angeboten. (red.)

Veedelsessen im
Bürgerzentrum
Finkenberg -Finkenberg -Finkenberg -Finkenberg -Finkenberg - Immer dienstags lädt das Bürgerzentrum Finken-
berg zwischen 12 und 13 Uhr zu einer warmen Mahlzeit ein.
Das Veedelsessens kostet 2 Euro. Besonders willkommen sind
Menschen in sozialen Notlagen. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. (red.)
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Die Ölmühle
auf dem Hof Becker

IIIIInhaber des Familienbetriebs Hofnhaber des Familienbetriebs Hofnhaber des Familienbetriebs Hofnhaber des Familienbetriebs Hofnhaber des Familienbetriebs Hof
BBBBBecker: Andreas Becker undecker: Andreas Becker undecker: Andreas Becker undecker: Andreas Becker undecker: Andreas Becker und
JuJuJuJuJulia Beckerlia Beckerlia Beckerlia Beckerlia Becker

Die hochwertigen, naturrei-
nen Speiseöle werden in der
hofeigenen Ölmühle schonend
bei Temperaturen unter 40°C
kaltgepresst und ungefiltert
abgefüllt.

Bei der Kaltpressung werden
die Ölsaaten ohne jegliche
Vorbehandlung in die Presse
gegeben. Im Gegensatz zur

industriellen Ölgewinnung blei-
ben hierbei die natürlichen Vit-
amine, Mineralstoffe und se-
kundären Pflanzenstoffe gänzlich
erhalten.

Die Ölmühle verwendet hierbei
nur die qualitativ hochwertigs-
ten Saaten.

Die für die Betreibung der Öl-
mühle benötigte Energie wird
ausschließlich über Sonnenstrom
der eigenen Photovoltaikanlage
erzeugt.

In Kombination mit den sehr ge-
ringen Transportwegen werden
so besonders klimafreundliche
Produkte hergestellt.

Neben Rapsöl, Leinöl, Leindotter-
öl und Kürbiskernöl umfasst das
Sortiment auch Hanföl, Senföl,
Raps-Senföl, Bratöl, Vitalöl,
Schwarzkümmelöl, Drachenkopf-
öl sowie Mohnöl.

Grippeimpfungen
der Stadt Köln
Innenstadt KölnInnenstadt KölnInnenstadt KölnInnenstadt KölnInnenstadt Köln - Mit bislang 2.146 gezählten Fällen sei die
Zahl der Grippe-Infektionen in Köln in dieser Saison außer-
gewöhnlich hoch. Dies vermeldet nun die Stadt Köln. Die
Zahlen seien aktuell zwar wieder rückläufig, dennoch rät
das Kölner Gesundheitsamt gerade im Hinblick auf den
bevorstehenden Karneval zu einer Impfung gegen das Influ-
enza-Virus. Besonders ältere Kölner*innen, die ein größe-
res Risiko für einen schwereren und längeren Verlauf der
saisonalen Grippe haben, sollten sich impfen lassen. An
drei Tagen Kölner*innen sich im Gesundheitsamt am Neu-
markt gegen Influenza impfen lassen - ohne vorherige Ter-
minvereinbarung:
Dienstag, 31. Januar, 14 bis 17 Uhr, Dienstag, 7. Februar, 14
bis 17 Uhr und am Dienstag, 28. Februar, 14 bis 17 Uhr. Die
Impfungen finden in Räumen im Erdgeschoss des Kölner
Gesundheitsamtes, Neumarkt 15-21, Köln-Innenstadt, statt.
(red.)
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Angebote vom
Seniorennetzwerk
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Seit nunmehr drei Jahren organisiert sich das Senio-
rennetzwerk Zündorf (SNW Zündorf) inzwischen selbst und hat
dabei mit einer Planungsgruppe und einem Sprecherrat eigene
Strukturen aufgebaut. Jeder ältere Mensch kann an den Netz-
werkgruppen teilnehmen und die vielfältigen Angebote des
Netzwerks nutzen. Mehr als 200 Senior*innen nehmen regel-
mäßig oder sporadisch Angebote wahr. Das Netzwerk ist kein
Verein. Eine Mitgliedschaft ist für Teilnehmende dementspre-
chend nicht nötig. Zu den Angeboten gehören etwa Doppel-
kopfgemeinschaften, eine freitägliche Bewegungsgruppe an
der Groov oder auch ein Literaturkreis. Zudem treffen sich
Teilnehmende zum gemeinsamen Kegeln, Wandern oder Fahr-
radfahren. Die Boulebahn an der Groov wird bespielt. Senio-
ren- und netzwerkspezifische Themen kommen bei Treffen wie
Frühstücks- oder Café-Treffen zur Sprache. Dort gibt es auch
regelmäßig Vorträge. Das aktuelle Angebot des SNW Zündorf
findet sich im Internet. Informationen gibt es auch telefonisch
unter 0163 8034906 oder per E-Mail an snw-zuendorf@gmx.de.
Das Seniorennetzwerk Zündorf hat seinen Sitz bei seiner Pa-
tenorganisation Pro Humanitate e.V. im Christrosenweg 2.
www.seniorennetzwerke-koeln.de/stadtteile/zuendorf. (red.)

Aufbauwettkampf im Turnen

Vortrag der Kolpingfamilie
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Die Kolpingsfamilie Porz lädt Interessierte am Mon-
tag, 30. Januar, um 19.30 Uhr zu einem kostenfreien Vortrag
ins Pfarrheim Mariä Geburt am Burgweg in Zündorf ein. Thema
des Vortrags ist: „Angst, das verkannte Gefühl“. Referent ist
Franz-Josef Haas, Therapeut für Psychotherapie, Diplomtheo-
loge und Klinikpfarrer. (red.)

Die Turnerinnen, Trainerinnen und Helferinnen der Leistungsgruppe des TSV Porz freuen sich auf denDie Turnerinnen, Trainerinnen und Helferinnen der Leistungsgruppe des TSV Porz freuen sich auf denDie Turnerinnen, Trainerinnen und Helferinnen der Leistungsgruppe des TSV Porz freuen sich auf denDie Turnerinnen, Trainerinnen und Helferinnen der Leistungsgruppe des TSV Porz freuen sich auf denDie Turnerinnen, Trainerinnen und Helferinnen der Leistungsgruppe des TSV Porz freuen sich auf den
Wettkampf. Foto: TSV PorzWettkampf. Foto: TSV PorzWettkampf. Foto: TSV PorzWettkampf. Foto: TSV PorzWettkampf. Foto: TSV Porz

ZünZünZünZünZündorfdorfdorfdorfdorf - Die Leistungsgruppe des
Vereins TSV Porz richtet am Sonn-
tag, 5. Februar, den bei den Vereinen
in Köln und Umgebung beliebten
Aufbauwettkampf für junge Turnen-
de aus. Gemeldet sind aktuell 226
Turnerinnen aus 15 verschiedenen
Vereinen der Jahrgänge 2018 bis
2008 und älter. Viele der Mädchen
haben bei dem Wettkampf ihren ers-
ten Einzelwettkampf und hoffen auf
die Unterstützung vieler Zuschauer.
Der TSV Porz selbst ist mit neun
jungen Turnerinnen vertreten.
Geturnt wird dabei in drei Durch-
gängen. Beginnend um 8:30 Uhr mit
den am stärksten vertretenen Jahr-
gängen 2015 und 2013. Die letzte
Siegerehrung im dritten Durchgang
ist für 18 Uhr geplant. Die Veranstal-
tung findet in der Halle des Schul-
zentrums Zündorf, Heerstraße 7, statt.
Ab 8:15 Uhr ist die Halle für Zu-
schauende geöffnet. Der Eintritt ist
frei und für das das leibliche Wohl
wird gesorgt. www.tsv-porz.de (red.)
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Puppen mit App-Steuerung
Friedel Rasquin ist selbständiger Trainer für Erste Hilfe - für seine Berufsvorbereitungskurse
vom Verein Eigenart gab es nun neue Reanimationspuppen

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - „Das Besonde-
re ist, dass die Puppen eine Elek-
tronik eingebaut haben. So kann
ich sie mit dem Tablet und einer
App verbinden“, berichtet Friedel
Rasquin. Spricht er von Puppen,
dann meint der Inhaber und Grün-
der der Erste Hilfe Schule Porz
Reanimationspuppen. Unerläss-
lich sind sie für seine Arbeit als
selbständiger Ausbilder. So auch
bei den Berufsvorbereitungskur-
sen, die er für den Verein Eigen-
art unter dem Titel Berufschance
an sechs rechtsrheinischen Haupt-
schulen in Köln abhält - so auch
im Stadtbezirk Porz. Eigenart
konnte nun über Spendengeber
neue dieser Puppen beschaffen.
„Mit der App kann ich genau über-
prüfen, wie tief und fest die Üben-
den drücken“, erzählt Rasquin.
„Ob genug Luft bei der Beatmung
eingebracht wird. Und so, ob die
Reanimation erfolgreich war.“
Und genau dabei gibt es auch Un-
terschiede - vor allem je nach Al-
ter und Körpergröße der zu reani-
mierenden Person. Eigenart hat
daher nun auch für die Kurse Pup-
pen in Baby-, Jugendlichen- und
Erwachsenengröße beschafft.
„Die Puppen für Erwachsene hat
die JaBe-Stiftung für Kinder und
Jugendliche finanziert“, erzählt
Eigenart-Geschäftsführer Stephan
Schwarzer. Die Dummy-Puppen für
Kinder und Babys seien indes
durch Gelder der Hans Günther
Adels-Stiftung beschafft worden.

Die Berufschance-Kurse liefen
unter dem Titel Gesundheit und
Pflege und bereiteten die
Schüler*innen auf alle Gesund-
heitsberufe, wie etwa Ersthel-
fer, Rettungsassistent, aber
auch Krankenschwester und
Pfleger vor, so Schwarzer. „Im
Kurs werden alle wichtigen
Grundlagen vermittelt.“

Das richtige Verhalten am Un-
fallort und eben auch erste Hilfe.
Erst durch die Puppen könne
man jetzt noch realitätsnaher
üben. Deshalb seien die Pup-
pen sehr wichtig, so der Eigen-
art-Geschäftsführer. „Friedel
Rasquin hat seinen ersten Kurs
für Eigenart 2015 begonnen. Wir
freuen uns sehr, dass dies im

Laufe der Zeit ausgebaut wer-
den konnte, so dass an jeder
Hauptschule im Rechtsrheini-
schen nun Kurse stattfinden
können.“
Mit den neuen Puppen könne
man nun noch besser üben und
arbeiten, findet auch Friedel
Rasquin. (Lars Göllnitz - der Au-
tor bei Facebook: LGenqoozee)

Links das Tablet mit App, rechtsLinks das Tablet mit App, rechtsLinks das Tablet mit App, rechtsLinks das Tablet mit App, rechtsLinks das Tablet mit App, rechts
der Reanimationsprofi im Einsatz:der Reanimationsprofi im Einsatz:der Reanimationsprofi im Einsatz:der Reanimationsprofi im Einsatz:der Reanimationsprofi im Einsatz:
Friedel Rasquin an einer der neuenFriedel Rasquin an einer der neuenFriedel Rasquin an einer der neuenFriedel Rasquin an einer der neuenFriedel Rasquin an einer der neuen
Puppen. Fotos: privatPuppen. Fotos: privatPuppen. Fotos: privatPuppen. Fotos: privatPuppen. Fotos: privat
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www.tuv.com/termin

Hallo Nachbar.

Mit dem TÜV Rheinland-Team in Porz unbeschwert die schönste 
Jahreszeit genießen. Einfach vorbeikommen oder einen Termin
vereinbaren unter 0800 8838 8838 oder www.tuv.com/termin.

Prüfstelle Köln Porz-Lind
Am Linder Kreuz 53
51147 Köln

Prüfstelle Köln Porz-Eil
Theodor Heuss-Straße 55
51149 Köln

Jetzt 
2x 

in Porz!

Kinderdreigestirn
in der Kiki
WWWWWahnheide -ahnheide -ahnheide -ahnheide -ahnheide - Am Sonntag, 29. Januar, besucht das Kinderdrei-
gestirn mit den Fünkchen der Kinderprinzengarde Porz die
Kinderdreigestirn Kiki in Wahnheide. Die fröhliche Familien-
messe in der Kirche Christus König beginnt um 10:30 Uhr.
Im Anschluss stellt sich das Kinderdreigestirn vor und die
Fünkchen zeigen ihr Programm. (red.)

Musikalisches Dankeschön
an die Fördernden

Stage Night
am Wahner Gymnasium
WWWWWahnahnahnahnahn - Seit vielen Jahren gibt es einen regelmäßigen Kultur-
abend am Maximilian-Kolbe-Gymnasium. An diesem Abend
die Schüler*innen die Gelegenheit, kreative Ergebnisse aus
dem Unterricht der Öffentlichkeit zu präsentieren.
In diesem Jahr wird der Abend als zwei Veranstaltungen aus-
gerichtet: zunächst als Stage Night, danach als Gallery Night.
Am Donnerstag, 2. Februar, findet die Stage Night mit Bühnen-
auftritten von 19 bis 22 Uhr im pädagogischen Zentrum, Eingang
über die Albert-Schweitzer-Straße, statt. An diesem Abend wer-
den etwa Tanz-, Musik- und Theateraufführungen präsentiert.
Am 16. Juni findet dann die Gallery Night statt, bei der die
Schüler*innen auch ihre Präsentationen aus dem Kunst-
unterricht zeigen. (red.)

Foto: Männerchor Eintracht Köln-PorzFoto: Männerchor Eintracht Köln-PorzFoto: Männerchor Eintracht Köln-PorzFoto: Männerchor Eintracht Köln-PorzFoto: Männerchor Eintracht Köln-Porz

WahnWahnWahnWahnWahn - Mit einem kleinen Konzert und kölschen Liedern hat
der Männerchor Eintracht Köln-Porz mit seinem Chorleiter
Michael Bertelmann im Wahner Eltzhof seinen Unterstützern
gedankt.
Der Einladung des Chores waren dabei zahlreiche Mitglieder
des Fördervereins gefolgt. Musikalisch präsentierten die Chor-
mitglieder den Gästen einen Querschnitt ihres Repertoires.
Volkmar Schultz, Präsident des Fördervereins, betonte in sei-
ner Rede die gesellschaftliche Bedeutung von Gesang. Nicht
nur die Gemeinschaftspflege, auch der therapeutische Nut-
zen profitierte vom Singen, so Schultz. „Singen ist gesund für
Körper und Seele“, erklärt Schultz. „Singen macht die Mus-
keln locker, Stresshormone pendeln sich ein und positive
Emotionen werden aktiviert.“
Die Fördernden seien mit ihrer Unterstützung ein wichtiger
Faktor zur Umsetzung der Arbeit des Vorstands und aller
Chormitglieder, so der Präsident des Fördervereins.
www.maennerchor-eintracht-koeln-porz.de (red.)
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Messe und ein neuer Kirschbaum
Traditionell fand am vergangenen Wochenende die kölsche Messe mit anschließender
Baumpflanzaktion an St. Laurentius in Ensen statt

St. Laurentius in Ensen war zur Messe karnevalistisch geschmückt.St. Laurentius in Ensen war zur Messe karnevalistisch geschmückt.St. Laurentius in Ensen war zur Messe karnevalistisch geschmückt.St. Laurentius in Ensen war zur Messe karnevalistisch geschmückt.St. Laurentius in Ensen war zur Messe karnevalistisch geschmückt.

Das amtierende Porzer Dreigestirn mit dem eigens gepflanzten Kirschbaum.Das amtierende Porzer Dreigestirn mit dem eigens gepflanzten Kirschbaum.Das amtierende Porzer Dreigestirn mit dem eigens gepflanzten Kirschbaum.Das amtierende Porzer Dreigestirn mit dem eigens gepflanzten Kirschbaum.Das amtierende Porzer Dreigestirn mit dem eigens gepflanzten Kirschbaum.

Ensen -Ensen -Ensen -Ensen -Ensen - Sonntag, 11 Uhr - aus der
Kirche St. Laurentius an der Kölner
Straße dringt Gesang nach außen.
Soweit nicht ungewöhnlich. Doch
beim genaueren hinhören wird deut-
lich: Es findet eine Messe auf Kölsch
statt, so wie jedes Jahr in der Karne-
valssession. Organisiert von der KG
Närrischer Laurentius aus dem Orts-
teil, unter Mitwirkung von vielen
Akteuren wie dem Gospelchor „Spi-
rit of Change“ aus Zündorf, Fürbitten
wurden vom Porzer Dreigestirn vor-
getragen, die Predigt hielt Pfarrer
Berthold Wolff. Und auch das Rah-
menprogramm der Messe war 100
Prozent regional: von Liedern über
Gebete, alles auf Kölsch. Für die Un-
geübten wurden im Vorfeld Liedzet-
tel ausgeteilt. Und nach der Messe
ging das Programm auf dem Vor-
platz der Kirche weiter: Das Porzer
Dreigestirn pflanzt seit einigen Jah-
ren auf die Initiative von Holger
Harms, Geschäftsführer des FAS, ei-
nen Baum auf der Wiese. Dieses Jahr
wurde ein Kirschbaum gepflanzt,
Prinz Markus II. erkannte direkt die
doppelte Verwendungsmöglichkeit
der Ernte: „Die Kirschen kann man
ja essen und auch in Getränken ver-
arbeiten“. Und auch der Präsident
der KG, Ingo Hundhausen, erklärte
den Grund der Baumallee so: „Die
Session endet Aschermittwoch, den-
noch bleibt dieser Baum als Erinne-
rung an euch hier.“ (Sascha Thelen)
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Ein karnevalistisch-
schulisches Jubiläum
Die Kopernikusschule nimmt in diesem
Jahr zum zehnten Mal am Porzer
Rosensonntagszug teil

EilEilEilEilEil - Seit zwölf Jahren gehört der Wahlpflichtunterricht „Schnei-
derei / Karneval“ zum festen Angebot der Eiler Kopernikus-
schule. Höhepunkt des Fachs ist dabei die Teilnahme einer
Gruppe am Rosensonntagszug in Porz-Mitte.
In diesem Jahr ist die Schule, nach Ausfällen der Züge in den
Vorjahren, nun zum zehnten Mal mit dabei und feiert somit ein
Jubiläum. Insgesamt 42 Schüler*innen und Lehrer*innen be-
teiligen sich am Zug.

Die Anfänge 2012 waren etwas kleiner: Damals gehörten 15
Schüler*innen zur Gruppe, die bereits von mehreren Lehren-
den begleitet wurde. So leitete Sarah Lison von 2012 bis 2016
die Gruppe, Sabine Hilbig, Alice Wielpütz und Serpil Yüksel
sind seit 2017 verantwortlich.

Inzwischen hat die Schule mehrere Preise für die schönsten
Kostüme unter den Fußgruppen gewonnen.
Da die Teilnehmenden jedes Jahr immer wieder auf zahlreiche
Spenden angewiesen seien, etwa um Kosten für Material für
die Kostüme oder auch, Wurfmaterial finanzieren, müsse man
sich vor allem auch bei den vielen Spendern aus Porz und
Umgebung bedanken, so die Aktiven. (red.)

Besuch in der Backstube

Foto: Ortsring EilFoto: Ortsring EilFoto: Ortsring EilFoto: Ortsring EilFoto: Ortsring Eil

Lind / EilLind / EilLind / EilLind / EilLind / Eil - Eine Besuchergruppe,
organisiert vom Ortsring Eil, hat
die Produktionsstätte der Bäcke-
rei Hardt in Lind besucht. Nach
einer Pause von zwei Jahren sei
die Nachfrage so groß gewesen,
dass nicht alle Interessierten mit-
fahren konnten, berichtet Erwin
Bäuml vom Ortsring Eil. Die Glück-

lichen, die mit dabei sein konnten,
wurden vor Ort von Bäckermeister
Tobias Franken und Geschäftsfüh-
rerin Carmen Heinke begrüßt. Nach
dem Austausch gegenseitiger Ge-
schenke, konnten die Teilnehmen-
den auch aktiv werden: So wurde
unter Anleitung des Meisters Teig
vorbereitet, der später zu Brezeln

verarbeitet wurde. So konnte sich
die Besuchergruppe bei Gebäck
und Kaffee etwas stärken. Bäcker-
meister Franken berichtete zudem
etwas aus seinem Alltag: Im Schnitt
würden pro Tag etwa 3.000 Brote,
zudem mehr als 25.000 Brötchen
und Kleingebäck, Kuchen und Tor-
ten gebacken, so Franken. (red.)
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Eine große Bühne für die Tanzgruppen
Der Pänz Dance lockt ein junges Publikum in den Rathaussaal

Beim Pänz Dance ist der Rathaussaal immer voll besetzt mit Eltern undBeim Pänz Dance ist der Rathaussaal immer voll besetzt mit Eltern undBeim Pänz Dance ist der Rathaussaal immer voll besetzt mit Eltern undBeim Pänz Dance ist der Rathaussaal immer voll besetzt mit Eltern undBeim Pänz Dance ist der Rathaussaal immer voll besetzt mit Eltern und
jungem Publikum - und auch das Dreigestirn schaut vorbei.jungem Publikum - und auch das Dreigestirn schaut vorbei.jungem Publikum - und auch das Dreigestirn schaut vorbei.jungem Publikum - und auch das Dreigestirn schaut vorbei.jungem Publikum - und auch das Dreigestirn schaut vorbei.

Die Rezag Girls widmeten einen ihrer Tänze ihren Eltern.Die Rezag Girls widmeten einen ihrer Tänze ihren Eltern.Die Rezag Girls widmeten einen ihrer Tänze ihren Eltern.Die Rezag Girls widmeten einen ihrer Tänze ihren Eltern.Die Rezag Girls widmeten einen ihrer Tänze ihren Eltern.
Fotos: GöllnitzFotos: GöllnitzFotos: GöllnitzFotos: GöllnitzFotos: Göllnitz

PoPoPoPoPorz-Mitterz-Mitterz-Mitterz-Mitterz-Mitte - Er ist das Stell-
dichein der vielen jungen Tanz-
gruppen aus dem Stadtbezirk.
Der Pänz Dance. Inzwischen
eine feste Größe im Kalender
der Porzer Karnevalisten und
des Festausschusses Porzer

Karneval, der Gastgeber im
Rathaussaal ist. Letzterer
möchte damit den Kindertanz-
gruppen die Chance zu einem
Auftritt auf einer großen Bühne
ermöglichen. Und das vor den
Augen vieler Eltern und Freu-

de. Traditionell ist der Pänz
Dance so immer gut besucht.
Und auch die Rezag Girls adres-
sieren vor ihrem Auftritt eben
dieses Publikum: „Der erste Tanz
ist für alle, die hier im Saal sind.
Und für unsere Eltern, die uns

das ganze Jahr über immer so
gut unterstützen.“
Neben dem Porzer Dreigestirn
schaute dieses Jahr auch die
Band Funky Marys beim Pänz
Dance vorbei.
(Lars Göllnitz)
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Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
11:55 Uhr - Markuskirche Gesamtgemeindlicher Gottesdienst „5 vor
12“ mit Neujahrempfang
Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
17:15 Uhr - Johanneskirche Taizé-Andacht
18 Uhr - Markuskirche Abendgebet mit Abendmahl
19 Uhr - Lukaskirche Glockenläuten und Gebet für den Frieden
Donnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. Februar
19 Uhr - Pauluskirche Abendandacht mit Glockengeläut

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr
statt.
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Gottesdienst der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste am Mittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag um 10 Uhr
aus.

Katholische Gottesdienste
Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Grengel, St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur, St. Margaretha
Sonntag, 10:30 Uhr - Finkenberg, St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr - Wahnheide, Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr - Ensen, St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte, St. Josef
Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil, St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel, St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr - Urbach, St. Bartholomäus
Sonntag, 10:30 Uhr - Zündorf, St. Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr - Wahn, St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost, St. Fronleichnam

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Eigeninitiative zur 
rechten Zeit.

Für die Bestattung 
vorsorgen.

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Eine Zeit der Trauer, 
eine Zeit des Abschieds,

eine Zeit nur für Sie:
Unser Abschiedsraum

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 
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Klimakrise - Schlusslicht Verkehrsektor

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Die Erfüllung der Klimaschutzzie-
le im Verkehrsbereich muss drin-
gend vorangetrieben werden! Die
Bundestags-GRÜNEN fordern u.a.
dazu aktuell:
Der Verkehrsminister muss si-
chern, dass das 49€-Ticket im
Frühjahr kommt.
Die Länder sollen ÖPNV-Aufga-
ben finanziell eigenständiger
stemmen können.
Der Bund muss die Stärkung des
Schienen-Personennahverkehrs

verlässlich ausfinanzieren.
Weil die milliardenschwere
Dienstwagenbesteuerung den
Neuwagenmarkt mit verbrauchs-
starken PKW flutet, soll die Dienst-
wagenbesteuerung nach CO2-
Ausstoß gestaffelt werden. Mit
Mobilitätsbudgets sollen Zusatz-
leistungen von Unternehmen an
Belegschaften ermöglicht werden,
mit denen die „klassischen“ öf-
fentlichen Verkehrsmittel, Carsha-
ring oder andere Mobilitäts-

dienstleistungen genutzt werden
können.
Kommunen sollen freier über Ge-
schwindigkeitsvorgaben auf ihren
Straßen entscheiden.
Entsprechend der Koalitionsver-
einbarung ist der Bedarfsplan für
Autobahnen und Fernstraßen zu
überprüfen (Sanierung vor Aus-
bau). Der derzeitige Plan ist un-
verzüglich so zu überarbeiten,
dass er mit den vereinbarten
Klimazielen einhergeht.

Die Mittel für Erhalt und Ausbau
des Schienennetzes müssen er-
höht werden. Nur eine leistungs-
starke Bahn wird zur Verkehrs-
verlagerung von Straße und Flug-
zeug führen.
Generelles Tempolimit und die
Reform der KfZ-Steuer sollen
ebenso erfolgen.
Den vollständigen Vorschlag finden
Sie auf www.gruene-bundestag >
Starter-Paket für mehr Klima-
schutz im Verkehrssektor

Markus Politz
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Gemeinsam für eine gute Sache
Die alevitische Gemeinde Porz und der Urbacher Damenchor haben Menschen ohne
Zuhause unterstützt

Porz-Mitte / Bonn -Porz-Mitte / Bonn -Porz-Mitte / Bonn -Porz-Mitte / Bonn -Porz-Mitte / Bonn - Nicht nur an
der Josefstraße 24 ist es an die-
sem Samstagabend eisig kalt.
Auch am Zielort der Akteure am
Bonner Hauptbahnhof. Dass Sän-
gerinnen des Urbacher Damen-
chores und Mitglieder der aleviti-
schen Gemeinde Porz gemeinsam
eine Aktion durchführen, hat die
im Stadtbezirk vielfach engagier-
te Sigita Gelbach vermittelt.
Sie habe gehört, von reichlich
Strickprodukten, die die Damen
des Chores zusammen mit Unter-
stützenden im Grengeler Jugend-
zentrum angefertigt haben, so
Gelbach. Ihre Idee: Die Produkte
Menschen ohne Zuhause zur
Verfügung zu stellen. Mitstreiter
waren schnell gefunden in der
alevitischen Gemeinde.
Diese richte seit rund zwei Jahren
eine kostenfreie Lebensmittelaus-
gabe für Bedürftige in ihren Räum-
lichkeiten an der Josefstraße 24
aus, erzählt der Vorsitzende Ab-
bas Fiden. Seit Corona und mit
der Inflation sei der Bedarf an je-
dem Donnerstag zwischen 16 und
18 Uhr stetig größer geworden,
erzählt er. Inzwischen gebe man
rund 100 Portionen aus. „Man
kann einfach vorbeikommen.
Jeder hier bekommt einen warmen
Teller“, so Fiden.
Für die gemeinsame Aktion mit
den Urbacher Sängerinnen ma-
chen sich alle Akteure indes mit
dem Auto auf den Weg in die
Bonner Innenstadt, wo Schlaf-
säcke, Isomatten und ebenfalls
warme Speisen an Menschen
ohne Zuhause verteilt werden
sollen.
Und das mit Erfolg: Schnell habe
sich die Aktion herum gespro-
chen und rund 35 Menschen sei-
en letztlich vor Ort gewesen, er-
zählt Sigita Gelbach. „Später
fuhren wir in die Notunterkunft
Prälat-Schleich-Haus der Cari-
tas. Der Pförtner hat alle aus
ihren Zimmern getrommelt und
wir haben vor dem Eingang ver-
teilt.“ Auch das Bonner Ord-
nungsamt habe ein paar der Iso-
matten und Schlafsäcke zur wei-
teren Verteilung in der Stadt
mitgenommen, so Gelbach.
Sie hat zudem vermittelt, dass
ein Bäckereibetrieb mit unter

anderem Sitz am Flughafen fortan
300 Teilchen, die ansonsten
weggeworfen würden, donners-
tagabends der alevitischen Ge-
meinde für die Essensausgabe
bereitstellt. „Diese Teilchen
gibt es jeden Tag. Es müsste
sie nur jemand abholen“, so
Gelbach.
Die alevitische Gemeinde finanzie-
re ihre Essensausgabe ansonsten
vor allem über einen Unternehmer
aus Neuss als Großspender, zudem
über Unterstützung von Gemein-
demitgliedern, verrät Abbas Fiden.
Das alevitische Kulturzentrum ist
ein anerkanntes interkulturelles
Zentrum der Stadt Köln und bie-
tet ein umfangreiches Programm
für junge Leute, zudem Nachhilfe-
und Beratungsangebote an.
„Wir sind seit 2007 in Porz und
müssen schauen, dass wir hier
auch mitwirken“, findet der
Vorsitzende. Beim Urbacher
Chor hat sich indes inzwischen
aus der Strickaktion ein regel-
mäßiger offener Strickkreis ent-
wickelt, erzählt Mitglied Heidi
Nöhrbaß. Gerne erstellte Pro-
dukte sind dann oftmals Schals.
„Die gehen einfach am schnellsten“,
so Nöhrbaß.

(Lars Göllnitz - der Autor bei
Facebook: LGenqoozee)
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Langlebiger Naturholzboden
Mit der richtigen Pflege glänzt Parkett auch noch nach Jahrzehnten

Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausgebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkeKleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausgebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkeKleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausgebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkeKleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausgebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkeKleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausgebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerke

Beim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendes
Reinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/Jaso

Ein Parkettboden lässt sich gut
mit einem Massivholzmöbel ver-
gleichen: Er wird jeden Tag aufs
Neue gebraucht, hin und wieder
arg beansprucht, aber bestenfalls
soll er auch noch nach Jahrzehn-
ten strahlen wie am ersten Tag.
„All dies ist kein Problem, wenn
die anfängliche Qualität stimmt
und der Boden regelmäßig rich-
tig gepflegt wird“, sagt Michael
Schmid, Vorsitzender des Ver-
bandes der deutschen Parkett-
industrie (vdp).
Parkettböden werden je nach Lage
im Gebäude sowie Anzahl der Be-
wohner unterschiedlich stark be-
ansprucht. Daher sollte die Ro-
bustheit des Parketts sowie sein
Pflegerhythmus an die Nutzung
des Raumes angepasst sein: „Ein
Parkettboden im Eingangsbereich
der Wohnung ist durch Schuhe,
Schmutz & Co. öfter und intensi-
ver gefordert als der Boden im
Schlafzimmer - entsprechend pfle-
gebedürftiger ist das Holz“, so
Schmid. Doch wie genau sieht das
perfekte Pflegeprogramm für ei-
nen edlen Holzboden aus? „Aus-
gangspunkt sind immer die Pfle-
gehinweise des Parkettherstellers
oder -verlegers. Deren Experten-
wissen hilft bei der Auswahl der

richtigen Mittel zum Reinigen und
Instandhalten des natürlichen
Bodens“, so der vdp-Vorsitzende.
Erst die Reinigung,Erst die Reinigung,Erst die Reinigung,Erst die Reinigung,Erst die Reinigung,
dann die Pflegedann die Pflegedann die Pflegedann die Pflegedann die Pflege
Bevor es an die Pflege geht, muss
der Schmutz runter. Mit einem
Besen aus weichen Borsten oder
einem Staubsauger mit weichem
Parkett-Aufsatz werden Staub,
Schmutz und grobe Partikel ent-
fernt. So wie bei Massivholzmö-
beln sollte auch die Parkett-

oberfläche anschließend mit ei-
nem nebelfeuchten Mopp ge-
wischt werden. „Beim feuchten
Wischen gilt es, immer ein zur Ober-
fläche passendes Reinigungsmittel
zu verwenden. Zum Beispiel darf
geöltes Parkett nicht mit einem Mit-
tel für lackierten Boden gereinigt
werden“, sagt der Experte. Ebenfalls
sollten keine universellen Allzweck-
reiniger eingesetzt werden. „Diese
könnten die Oberfläche sogar be-
schädigen, anstatt sie zu reinigen“,

so Schmid weiter.
Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?
Wenn die Oberfläche des Parketts
nach Jahren der Nutzung eine
umfassende Überarbeitung benö-
tigt, ist das richtige Öl oder Hart-
wachs-Öl beziehungsweise der
passende Lack erforderlich. „Es
ist wichtig, dass der ursprüng-
liche Oberflächenschutz wieder
zum Einsatz kommt, da Öl nicht
auf Lack hält und umgekehrt“,
so Schmid. Geölte Oberflächen
bieten hier den Vorteil, dass
sich diese direkt nach der Rei-
nigung einfach mit einem neu-
en Ölauftrag wieder auffrischen
lassen. Bei lackierten Oberflä-
chen ist die Erneuerung oft
deutlich aufwendiger.
Bei noch unbehandelten Böden
kann zwischen einem atmungs-
aktiven Finish mit Öl oder einem
langfristig versiegelnden Lack ent-
schieden werden. Der Vorteil von
Öl: Die Poren des Holzes bleiben
dauerhaft offen, sodass der natür-
liche Boden positiven Einfluss auf
die Raumfeuchte und Raumluft-
qualität nimmt. Außerdem hebt
Öl die Maserung des Holzes stär-
ker hervor als Lack. Der Nachteil:
Die Pflege ist etwas aufwendiger,
denn der Boden sollte regelmä-
ßig mit Öl nachbearbeitet wer-
den. Hier kommen Hartwachs-
Öle ins Spiel: sie lassen den Bo-
den offenporig, brauchen aber
seltener eine Nachbearbeitung.
Eine Parkettversiegelung mit
Lack dagegen nimmt dem Holz
die feuchtigkeitsregulierende
Wirkung, allerdings ist der Bo-
den langfristig geschützt und
weniger pflegeintensiv.
Zum Abschluss hat Michael
Schmid noch einen Tipp für das
Ausbessern eines beanspruchten
Parkettbodens: „Sollten sich klei-
ne Kerben oder Dellen auf der
Holzoberfläche finden, können
diese mit speziellen Hartwachsen
kaschiert werden. Die Hartwach-
se gibt es in allen denkbaren Holz-
tönen und können mit etwas
handwerklichem Geschick mühe-
los aufgebracht werden.“ So glänzt
der Parkettboden dann garantiert
auch noch nach Jahrzehnten.
(vdp/rs)
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„Dinge, die man sich sonst nicht traut“
Entertainer Guido Cantz hat die Ensener Grundschule für die Reihe Karneval macht Schule
besucht - auf dem Programm stand die Kunst des Witzeerzählens

Die Finger gehen zahlreich hoch, wenn Guido Cantz mit den KindernDie Finger gehen zahlreich hoch, wenn Guido Cantz mit den KindernDie Finger gehen zahlreich hoch, wenn Guido Cantz mit den KindernDie Finger gehen zahlreich hoch, wenn Guido Cantz mit den KindernDie Finger gehen zahlreich hoch, wenn Guido Cantz mit den Kindern
Witzeerzählen übt. Fotos: GöllnitzWitzeerzählen übt. Fotos: GöllnitzWitzeerzählen übt. Fotos: GöllnitzWitzeerzählen übt. Fotos: GöllnitzWitzeerzählen übt. Fotos: Göllnitz

EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - „Welcher Tag ist ein
schlechter für ein U-Boot? Der Tag
der offenen Tür.“ Die vierten Klas-
sen der Grundschule Ensen in der
Hohe Straße haben Hausaufga-
ben bekommen. Ihre Aufgabe:
Zu diesem Termin der Reihe

Karneval macht Schule sollen sie
Lieblingswitze mitbringen.
Der Grund liegt auf der Hand,
denn Entertainer, Moderator und
Karnevalsgröße Guido Cantz ist
als Gast zu Besuch. Er übt mit
seinem schulischen Publikum das

Auch Stephan Demmer (l.) und Holger Harms vom Festausschuss zeigenAuch Stephan Demmer (l.) und Holger Harms vom Festausschuss zeigenAuch Stephan Demmer (l.) und Holger Harms vom Festausschuss zeigenAuch Stephan Demmer (l.) und Holger Harms vom Festausschuss zeigenAuch Stephan Demmer (l.) und Holger Harms vom Festausschuss zeigen
sich amüsiert von den Witzen der Schulklassen.sich amüsiert von den Witzen der Schulklassen.sich amüsiert von den Witzen der Schulklassen.sich amüsiert von den Witzen der Schulklassen.sich amüsiert von den Witzen der Schulklassen.

Immer montags findet an der Ensener Grundschule „Karneval machtImmer montags findet an der Ensener Grundschule „Karneval machtImmer montags findet an der Ensener Grundschule „Karneval machtImmer montags findet an der Ensener Grundschule „Karneval machtImmer montags findet an der Ensener Grundschule „Karneval macht
Schule“ statt - diesmal mit prominentem Gast.Schule“ statt - diesmal mit prominentem Gast.Schule“ statt - diesmal mit prominentem Gast.Schule“ statt - diesmal mit prominentem Gast.Schule“ statt - diesmal mit prominentem Gast.

richtige Witzevortragen. Tipps und
vor allem viel Lob gibt es dabei
inklusive: Am besten aufrecht ste-
hen. Die Hände gerne aus den
Hosentaschen. Guido Cantz weiß
natürlich, wovon er spricht.
Ähnlich versiert sind die Viert-
klässler*innen beim vorherigen
Abfragen der karnevalistischen
Fakten durch Festausschuss-Prä-
sident Stephan Demmer. Fragen
nach den Farben der Federn des
Karnevalsprinzen sind so für die
Kleinen kein Problem. Kein Wun-
der, denn seit den Herbstferien
nehmen die Klassen jeweils mon-
tags am Programm „Karneval
macht Schule“ des FAS teil. Wis-
senswertes und Hintergründe
werden dabei durch Stephan
Demmer und FAS-Geschäftsführer
Holger Harms vermittelt.
Beide im Festoutfit gekleidet,
empfangen sie auch Gäste zur

Reihe. Guido Cantz ist bereits zum
zweiten Mal dabei. Erstmals vor
vier Jahren. In Wahn sei er zur Grund-
schule und zum Gymnasium gegan-
gen, erzählt er den jungen Zuhören-
den. Und jetzt mache er das, was er
gerne mache: Witze erzählen.
„Denn im Witz kann man auch
schon einmal Sachen machen,
die man sich sonst nicht traut“,
erklärt Cantz. Schüler Arthur in-
des, der an diesem Tag Geburts-
tag hat, bekommt von Cantz auf
dem im Musikraum stehenden
Klavier noch ein Ständchen ge-
spielt, zudem verteilt der Enter-
tainer an alle Autogrammkarten
und Anstecker. Schon ist die
Stunde mit Gast vorbei. Die Rei-
he Karneval macht Schule geht
an der Schule in der Folgewoche
weiter.
(Lars Göllnitz - der Autor bei Face-
book: LGenqoozee)
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles an-
bieten unter: Tel. 0177/8695521

An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.02.2023 um 10 Uhr01.02.2023 um 10 Uhr01.02.2023 um 10 Uhr01.02.2023 um 10 Uhr01.02.2023 um 10 Uhr
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Gemeinsam machen wir das Unmögliche möglich.   

Als einer der wichtigsten Industriestandorte in unserer 

Region setzen wir auf nachhaltige Erfolge und sind so 

ein weltweit führender Anbieter von warmgewalzten 

Spezialprofilen geworden. Aus Stahl schaffen wir  

Zukunft – auch Deine!

Passt Dein Profil zu uns?   

Weitere Infos zu unseren Ausbildungen:

www.mannstaedt.de/ausbildung

Oder direkt bei:  

Patrick Wolff

T +49 (0)2241 84-2030

MANNSTAEDT GMBH
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AMBULANTE 
KRANKENPFLEGE
HAMACHER GMBH 

Schubertstr. 58–58 a • 51145 Köln             02203 977 23-0

KRANKEN-
PFLEGE
aus kompetenter
Hand

Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar

Humboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 40, 51149 Köln (Finkenberg), 02203/34618

Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Hermannstr. 12, 51143 Köln (Porz), 02203/52213

Montag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. Januar
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln (Porz), 02203/1022480

Dienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. Januar
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
An Sankt Adelheid 12, 51109 Köln (Brück), 0221/9894970

Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
Nikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-Apotheke
Gilgaustr. 18, 51149 Köln (Porz-Ensen), 02203 590590

Donnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. Februar
Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Str. 663, 51107 Köln (Rath), 0221 861426

Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
Apotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am Flughafen
Heidestr. 254, 51147 Köln (Porz-Wahnheide), 02203/65191

Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
Apotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/Heumar
Rösrather Str. 588, 51107 Köln (Rath), 0221 861050

Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstr. 55a, 51147 Köln (Porz-Grengel), 02203/28186

Angaben ohne Gewähr
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Schiedspersonen für Porz

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E:Mail:
Schiedsamt71@klare-sprache.de

Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek

TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder
0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E:Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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